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(4863—2) ^unllmaekunl,. Nr. 1594,
Die infolge hieranttlichen Erlasses vom

17. April 1882, Z, 394. für die politischen Ve.
tirle Aoelsbcru und Loitsch als Grundlaften»
Ablösuügs' und Ncgulierungs'Localcommisston
nach dem kaiserlichen Patente von» 5. Ju l i 1858,
N. O. V l . Nr. 130. fungierende k, l, Vczirls<
hauptmannschaft Loitsch wird mit dem

16 November 1883
als solche ihre Functionen einstellen, und wer»
den die betreffenden Agenden derselben von
diesem Tage an der l. l. Bezirkshauptmann-
schast Laibach als Localcommission zur Durch»
sührunss zugewiesen.

DieS wird hiemit zur allgemeinen Kennt«
ms gebracht.

Laibach am 3. November 1883.
Vom Präsidium der l . l . Grundlastcn- Ab-
lösungs- und Negulicrungs-Landescommission

für Krain.

0. Icr. okrajno ssla,var«tvc» v I>oFllt«u, ki
vsloä tnkll^noFH lll2sii8H 2 änö 17. auril»,
1882, öt, 994, oprävhli, L», olllllju, ?o8to^n8lli
in I^ugütgki Ilot ^lllju», lcciuiin^» L» oäicup in
uru,vn2vo «om^izlcill sluiuo8tl n^r»vi1u po
n»monu cc>3ltl8liu l̂l patonta 5. ^ulij» 1853,
är i . L»k. ät. 130, nu bucl«, LköouZi oä

16. uavoludru, 1883
voö «iiraviilllo toll a^llivil, llutor», go toci^'
3 toui dliovom iöroöö e. Icr. oilrajuomu ^I^var-
»tvu v I/^lidl^ani, ü» ^iii boäo Icot, Ilr^'n»
ilumi^H iLvrö^vllin.

'Iu na nplaäuo <1n,̂6 na 2uanH«,
V ^ub^ani än<; 3. uovoiubl» 1683.

vl l preÄ3«<lnlßtv» o. kr. üeielne komlßl^e
»» oällup lu ur»vn»vo ^vm^lZllU» »1ui>

NU8t!.

(4869—1) Oesnn»ennuffener«fteNe. Nr. 2497
Beim ?. l. Krcisgcrichte Nudolfswert ist

eine Gefangcnaufsehersstelle mit dem Jahres«
gehaltc von 300 fl,, der 25proc. ActivitätSzulage
und dem Vezuge der Amtsllcidung in Erledi«
gung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig documentierten Gesuche unter Nach»
Weisung der Kenntnis der deutschen und stove»
Nischen Sprache im vorschriftsmäßigen Wege

bis 3. Dezember 1883
Hieramts einzubringen.

Militärdcwcrber werden auf das Gesetz
vom 19. April 1872. Nr. U0 N. G. Vl . . und
die Verordnung vom 12. Jul i 1872, Nr. 98
R. G. Bl.. gewiesen.

Rudolfswert am 2. November 1883.
Präsidium des k. k. Kreisgerichtes.

(4841—3) iLekrerftette. Nr. 656.
An der einclassigen Volksschule in Maichau

ist die Lchrerstelle mit dem Iahrcsgchalte vou!
400 fl. nebst dem Hrnussc der Naturalwohnuug !
iu Erledigung gclommcn. ^

Bewerber um diesen Posten haben ihre
gehörig documcnticrtcn Gesuche im vorgeschrie-
benen Wege

bis 20. November l. I .
anher zu überreichen.

K. l. Bezirksschulrath Rudolsswert, am
31. Oktober 1883,
Der l. l. Bezirtshauptmann als Vorsitzender:

Ekel m. i>.

(4871-1) Diurniftenftette. Nr. 2057.
Beim l. k. Bezirksgerichte Kronau wird ein

in Grundbuchs-Anicqungsgeschäften routinierter,
der deutschen und slovciiischcn Sprache kundiger
Diurnist gegen ein vom hohen k. t. Landes»
gerichts'Prasidium Laibach bestimmt werdendes
Taggeld sogleich aufgenommen.

Darauf Neflccticrcnde haben ihre Gesuche
bis 15. November 1863

Hiergerichts zu überreichen.
K. l. Bezirksgericht Kronau, an» 4. No>

vembcr 1883.

(4851—2) Cäieta l -Vorkaun«. Nr. 9542.
Johann Kambic aus Loka Hs.-Nr. 35,

derzeit unbekannten Aufenthaltes, wird auf»
gefordert, seine rückständige Erwerbsteuer nebst
Umlagen vom hutmachergewerbc, Artikel 28
der Stcuergemeinde Loka, für das Jahr 1883
pr. 3 fl. 68 kr.

b innen v ierzehn T a g e n
beim l. k. Steucramte in Tschernembl einzu-
zahlen, widrigens fein Gewerbe von Amtswcgcn
gelöscht wird.

K. t. Äezirkshauptmannschaft Tschernembl,
am 29. Oktober 1883.

(4820-2) ckunämlickun«. Nr. 13 607.
Vom 1. November 1883 angefangen können

Postaufträge zur Einziehung von Geldbeträgen
von den l. k. Postämtern «ach dem Occupations«
gebiete, nämlich nach Bosnien, der Herzegowina,
dann nach Plevlje. Priepolje und Priboj im
Snndschak Novibazar, unter den bestehenden
allgemeinen Nedina.u,ia,cn aufgenommen werben.

Ebenso ist die Veigabe eines Postan>uci>
suugs-Formulares zum Postauftrage unter den
vorgeschriebenen allgemeinen Modalitäten zu-
lässig.

Die Taxen für die Postauftragsbriefe sind
dieselben wie die Taxen für «commandierte

Briefe des gleichen Gewichtes nach dem Occu-
pationsgcbietc, nämlich:

! ») nach Bosnien und der Herzegowina 5 kr.
! Porto für je 15 Gramm und überdies

10 kr, Rccommandationsgebür pcr Brief;
d) nach Plevljc, Pricftolje und Priboj im

Sandfchat Novibazar 10 kr. Porto für je
15 Gramm und überdies 10 kr. Necom»
mandationsgebür per Brief.
Postausträae aus dem Occupationsgebicte

nach Oestcrreich'Ungaru sind unsta t tha f t .
Hievon geschieht die Verlautbarung zufolge

hohen Handelsministerial'Erlllsses vom 16tcn
Oktober l. I , , Z. 37567.

Trich, den 30. Oktober 1883.
K. k. Postdirection für Küstenland und Krain.

(48«6n-1) Nr. 553.
Lieserungs-AuzsHreibunn..

Wegen Sicherftellung des Bedarfes an
Tuch' und Tüffel, dann an Mouturcn und
Wäschefortcu für die Zöglinge der k. l. Marine»
Akademie für das Jahr 1884 wird

am 10. Dezember 1833
beim k. k. Marine »Akademie-Commando in
FinmeeineOffertverhandlung abgehalten werden.

Die Lieferung betrifft:
I . Gruppe Tuch» und Tüffel,
II. „ Hausmonturen aus Tuch,
III. „ Hausmonturen aus Lcincnstoss,
IV. „ Handschuhe,
V. „ Zöglings-Taghemden,
VI . „ Sonstige Leibes, Bett- und Tisch«

Wäsche.
. Diejenigen, welche sich an dieser Lieferung

zu betheiligen wünschen, werden hicmit ein»
geladen, ihre schriftlichen, gestempelte!! und
gehörig versiegelten Offerte längstens

am 10. Dezem ber 1883,
um 10 Uhr vormittags, beim l. t. Marinc-Aka»
demioCommando zu überreichen.

Mi t dem Offerte ist auch der legale Nach'
weis beizubringen, dass der Offeient zur Er»
füllunu. dcr von ihm zu übernehmenden Ver-
pflichtung die Befähigung und die Mittel besitze

Die Offerte müssen mit dem fimfprocen-
tigeu Neugelde in einem besonderen Umschlage,
entwedec in baiem Gelde oder iu Wertpapieren,
welche zur Cautionslcistunzi als geeignet erklärt
sind, dergestalt belegt sein. dnss das Reugeld
gezählt und übernvmmen wcrdcu kann. ohue
die Offerte selbst öffnen zu muffen. Auf dem
besonderen Umschlage des Reugeldes sind die
Münz- Ulld Papicrsorten des letzteren genau
zu bezeichnen. Ferner ist von den auf Tuch
und Tüffel Offerierenden ein bis zwei Tage
früher je ein Stück Tuch und Tüffel als Muster

dergestalt einzusenden, dass dieselben vor ^ '
öffnunsi des Offertes geprüft wcrdeu kömmi'

Die Lieferung wild demjenigen Concur
reuten übertragen werden, welcher dem Ael<>c
nach dem Befunde dcr Offcrwcrhaudluüsss' ,
Commission den größten Vortheil uud die a rW
Bürgschaft gewährt. Denjenigen, welche sich a" i
der Lieferung der Gruppen I I . und I I I i" j
bctheiligen wünschen, werden auf diesbezüglich^» >
an das k. l. Marine «Akademie »Commando z>' ^
stellendes Ansuchen Musierstückc der Stoffe, a"« l
welchm die angeführten Montnreu zu verftl' !
tigen find, zugesendet werden.

I m telegraphischen Wege oder nach deN>
festgesetzten Zeitpunkte einlangende Offerte, ŝ
wie jene Anbote, welche keinen bestimmten, U^
wandelbaren Preis für die zu liefernden So^e«
enthalten oder bloß einen Procentnachlass a»!
die Anbote anderer Concurrent«! zugestehe!',
werden nicht berücksichtigt.

Die übrigen Bedingnisse des aus diese»!
Anlasse abzuschlichenoen Vertrages löuucn be>
den Handels» und Gewerbckammcrn, sowie dc"
Sladtlnaa.islrateu von Wien, Budapest, P^ß'
Brunn. Ncichcnberg, Graz. Trieft, Laibach >w'
Fiume, bei dem t. k. Militar-hafen-Comman^
zu Pola, dem l. t. Scebezirks» Commando >"
Trieft und dem l. l. Marine^Akademie» Lo^
mando iu Fiume eingesehen werden.

Offertformular.
Ich Endcsgefertiglcr erkläre hiemit, t>><

vom k. k, MarineMadcmie»Commando iu FiU^
bezüglich dcr Lieferung vou Tuch» uud T i iM
dann vo» Monturen und Wäschcsorten für d!c
Zögliiige, während des Jahres 1884 aufgestel»'
ten allgemeinen Bcdingnifse eingeschru zu habe"
uud erbiete mich, die nachdcuaniiten Gcgcnftä»^
nach diesenVedingliisscn zu nachfolgenden PreW
liefern zu wollen, und zwar:

I. Gruppe, eiu Meter dunkelblauen (man"!'/
blauen) Tüffcl ü . . fl. . . kr., schreibe . - >''
. . kr. u. s. w.

Für diese Offerte haste ich mit dein bc>'
geschlossenen Reugelde von . . ft, , , kr.

Datum. Unterschrift. Taus- imd ZunaMl,
Gewerbe und genaue Adresse des OsfcrenteN' !

Auf dem Umschlage hat mcher der Adrcs!^ ̂
Au das k. k. Marine»Aladcmie»Commando »'
Fiume, angeführt zu fein:

» O f f e r t , ,
des N. N., wohnhaft in N., auf die Lieferung
der ausgeschriebenen Vckleidunassortcn der W '
lingc für das Jahr 1884. Veiliegend in befo '̂
derem lliilschlage das Nexgeld pcr . . sl. . . lr-

Fiumc am 5. November 1883.
Vom k. l, Marine'Alademie>Eommando.

Ä n z e i g e b l a l l .
(47IL-3) Nr. 5021.

Zweite ezec. Feilbietung.
Nachdem zu der in der Executions-

sache des Johann OraZem von Naklas
gegen Georg Kalinschel von Primskan
Hs.-Nr. 7 pow. 52 fi. s. A, mit dem
Bescheide vom 31. August 1883, Z. 5021,
auf heute den 20. Oktober d. I . angeord-
neten ersten Realfeilbietung kein Kauf-
lustiger erschienen ist. so wird zur zweiten
auf den

20. November 1883
bestimmten Feilbietung geschritten werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, am
20. Oktober 1883.

(4856-1) Nr. 8258.

Executive
Realitätenversteigerung,

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dr. Jakob
Pirnat in Stein die exec. Versteigerung ^
der dem Franz «ölebier von Stovnik ge«
hörigen, gerichtlich auf 4435 fl. geschätzten
Realität Rectf.-Nr. 138 aä Habdach M o .
50 fl. e. 8. e. bewilliget und hiezu drel
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

14. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

12. Dezember 1 8 8 3
und die dritte auf den

17. J ä n n e r 1884 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
!m AmtLgrbäude mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfandrealität
ve! dcr ersten und zweiten FeUbietung

nur um oder über dem Schätzwerte, bei
der dritten aber auch unter demfelben hin-
tangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10vroc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprowloll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Den TabulargläubigernPaul, Maria,
Mart in, Jakob, Maria und Ursula Hle-
bier wird ob ihres unbekannten Aufent-
Haltes Herr Jakob Eppich in Stein zum
Curator uä u.etum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 8. Ok-
tober 1883.

(4814—2) Nr. 5400.

Ezemtive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Alofic
von S t . Veit (Curator der minderjährigen
Bertha und Paula Raumlar) die executive
Versteigerung der dem Franz Sintovc vm»
Kraschze gehörigen, gerichtlich auf 320 fl.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 138 kä
Grundbuch des Hofes Moräutsch zu Tuf-
stein Einl..Nr.3, Steuergemeinde Kraschze,
bewilliget und hiezu drei Fellbletungs-Tag<
satzungen, und zwar die erste auf den

19. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

19. Dezember 1883
und die dritte auf den

19. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,

in Egg mit dem Anhange angeordnet wor-
den, dass die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei dcr dritten aber
auch unter demselben hintangegebeu werden
wird.

Die LlcitationSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der tticitatiouscommtssiou zu erlegen hat,
sowie das Echiitzungsprototoll und der
Grundbuchsextracte können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 5ten
Oktober 1883.

(4702—3) Nr. 10923.

Erinnerung
an Margareth V e r t a ö u i t vou Görtsch.
berg, resp. deren unbekannte Rechtsnach-

folger.
Von dem l. l.städt.-beleg. Bezirks-

gerichte Rudolfswert wird der Margareth
Vertaönil, resp. deren unbekannten Rechts'
Nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Verlaölö von Zlhovoselo
) ü . 7 die Klage auf Anerkennung des
Eigenthumes rücksichllich der Realität
Berg-Nr. 46 der Herrschaft Hopfenbach
eingebracht, und wurde in dieser Rechts
sache die Tagsatzung zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung auf den

27. November 1 8 8 3 ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. k. Erblanden abwesend
sind, sli hat man zu ihrer Vertretung und

lauf ihre Gefahr und Kosten den Her^
Dr. Josef Rosina, l . k. Hof- und Gericht«
aovocaten in Nudolföwert, als Curat"
ää aotuW bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dê
Ende verständiget, damit sie allenfa^
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder i^
einen audern Sachwalter bestellen u>'
diesem Gerichte namhaft machen, überhs^
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten u"
die zu ihrer Vertheidigung erforderliche
Schritte einleiten können, widrigens d "
Rechtssache mit dem aufgestellten E u r H
nach den Bestimmungen dcr Gerich^ ^
ordnung verhandelt werden wird, und"
Geklagten, welchen es übrigens freisteht, ^ ,
Rechtsbehelfe auch dem benannten " .
rator au die Hand zu geben, sich die "
einer Verabsäumung entstehenden F""
selbst beizumessen haben werden. „a.
__ Rudolfswert am 11. O l tober^U^
(4751^3) Nr. 20 0l̂ >

Bekanntmachung. ,„
Vom k. k. städt.-deleg. BezirksgeH

in Laibach wird den unbekannten N ^ e l
Nachfolgern der Tabulargläubiger ^ ,
Realität des Josef Ianloviö, als: ^ ,
dreas Iankovi^. Mathias Ian tov i^Hh
lena Iankovie, Mart in Zelezmkar, ^>" ,.
Platnar, Gregor Rupert, Jakob Ha"> .?
steiner, Lorenz Aita und Georg P " ^ ,
vou Vruundorf, hiemit bekannt 9 ^ «ell
dass ihnen zur Wahrung ihrer I 'K, ' , '5 '
in der Executioussache der k. k. o ' ' ^ -
procuratur in Laibach gegen Joses ^ ^ fl.
viö von Bruunoorf Nr. 76 peto. -̂ ^ ,
40 kr. s. A. Herr T^. Ahazhizh M
rator aä »ewin bestellt worden >e>'

Laibach am 4. Oktober 1663.
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(4835-3) Nr. 10404.

' Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Franz

"ogar von Oberdorf wird htemit bekannt
Uewacht, dass demselben Herr Carl Puppls
°°n Oberloilsch als Curator aä kewm
^stellt und diesem der für denselben be-
Mmmte Besitz, und Elgenthumsrechte-
uMbietungsbescheld vom 1. Oktober 1883,
Ä. 8844, zugefertiget worden ist.
_. K. l . Bezirksgericht Loitsch, am Isten
Member 1883.
(4805—2) Nr. 3984.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird

"A Bezug auf das Edict vom 29. August
M , Z . 3215. bekannt gemacht, dass
°« fruchtlosem Ablaufen des ersten Fell.
b'ttungstermlnes am

2 4. N o v e m b e r l. I .
^ r zweiten executiven Versteigerung der
°em Johann Schillet'schen Verlasse ge°
öligen Realität Urb.-Nr. 844 aä Herr.
llhaft Veldis geschritten wird.

K. l . Bezirksgericht Radmannsdorf,
33^25. Oktober 1883.
(4828—2) Nr. 4956.

Dritte ezec.
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
">lrd bekannt gemacht:
5 Es sei über Ansuchen des Andreas
^vaö (durch den l. l . Notar Beseljal) die
Dcutive Versteigerung der dem Franz
" M l gehörigen, gerichtlich auf 2137 f l .
^Mtzlen, in Grobse gelegenen, sud Ein-
ige Nr. 63 Grundbuch der Catastral«
«emeinde Rall tni l vorkommenden Realität
^williget und hiezu die Fellbietungs-
^««satzung. und zwar die dritte auf den

22. N o v e m b e r 1 8 8 3 ,
Vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
krlchts mit dem Anhange angeordnet
Horden, dass die Pfandrealität bei dieser
«ellbietung auch unter dem Schätzungs-
"erte hintangegeben werden wird.
, Die Licitationsbedingnisse, wornach
Mesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
s " ,Nlcitationscommission zu erlegen hat,
^" le das Schätzungsprotololl und der
^undbuchsextract können in der dies-

pichen Registratur eingesehen werden.
d>° ^ ' ^ " Execute» Franz Bizjal und
. k <abulargläublger, denen der Feilbie»
""llsbescheid ob ihres unbekannten Do-

^>^s „jcht zugestellt werden konnte,
H ^ Herr D r . Pltamlc. Aovocat in

"elsbera, zum Curator aä !i.cwm bestellt.
^ ?.' l- Bezirksgericht Adelsberg, am
< ^ Z u n l i 8 8 3 .

l48i i__2) Nr. 5633.

Executive
Healitätenversteigerung.

b,, "0M t. l . Bezirksgerichte Egg wird
" "n t gemacht:

G ^s sei über Ansuchen des Herrn
Aers^ " ^ ^^" ^ ' ^ ^ die executive
zjz^'^igerung der dem Josef Burja von
^ g e h ö r i g e n , gerichtlich auf 2148ft .
Hetzten Realität Urb.-Nr. 190 aä
hj ""lendorf bewilliget und hlezu drei Fell»
y> sUugs-Tagsatzungen, und zwar die erste

' de>,
dj° 24 . N o v e m b e r ,

zweite auf den
Und ^ ^^- Dezember 1 8 8 3

°le dritte auf den
jedes« 2 3. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
<>, ° M vormittags von ! 0 bis 11 Uhr,
d i ^ ^ mit dem Anhange angeordnet
ersten ' ^"^ ^ie Pfandrealität bei der
» ^ und zweiten Fellbietung nur um
brill. ^ ^ " ' Schätzungswert, bei der
geael." ^ ^ auch unter demselben hintan-

""""werden wird.
l"öbes 5 ^lcitationsbedingnlsse, wornach
^NH^ '^ . " leder Llcitant vor gemachtem
^ L i , / ^ I^proc. Vadium zu Handen
lo^z "latlonscommission zu erlegen hat,
Gru ,^ "2 Schätzungsprotololl und der
2erlchn ^sextract können in der dies-

H"'Hen Registratur eingesehen werden.
Egg, am 19ten

(4812—3) Nr. 5631.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Egg wird

hiermit bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten und zweiten Feilbietungstermines
der dem Valentin Hribar'schen Verlasse
von Oberdomschale gehörigen, gerichtlich
auf 1008 fl. geschätzten Realität Elnlagc-
Nr. 84 der Steuergemcinde Vresowiz zu
der auf den

17. November l. I .
angeordneten dritten executive« Feilble-
tung mit dem vorigen Anhange geschrit-
ten werden.

K. l . Bezirksgericht Egg, am 17ten
Oktober 1883.

( 4 8 1 5 - 3 ) Nr . 5341.

Reassumierung zweiter und
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Egg wird
hlemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lrainischen
Sparcasse in Laibach die mit dem Be-
scheide vom 22. Ma i 1882, Z . 2818,
sistierte zweite und dritte executive Fell,
bietung der dem Jakob Geröar von Iau -
chen gehörigen, im Grundbuchc aä Herr-
schaft Kreuz nud Urb.-Nr. 656 und 621,
Einl.-Nr. 83 und 84 der Steuergemeinde
Jauchen vorkommenden, gerichtlich auf
4154 ft. 33 kr. bewerteten Realitäten im
Reassumierungswege auf den

14. November und
15. Dezember 1 8 8 3 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
hicrgerichts mit dem vorigen Anhange
angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 3ten
Oktober 1883.

(4764—2) Nr. 21 501.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

Theresia Delacorda (durch Dr . Sajovic)
gegen Mart in Finc in Klanc bei frucht-
losem Verstreichen der zweiten Feilbie-
tungs-Tagsatzuug zu der mit dem dies-
gerichtlichen Bescheide vom 26. Ju l i 1883,
Z. 14 747, auf den

17. November 1 8 8 3
angeordneten dritten exec. Feilbietung der
Realität Urb.-Nr. 73 aä Thurn an der
Laibach mit dem Anhange des obigen
Bescheides geschritten.

K. k. städt.'deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 22. Oktober 1883.

(4804—2) Nr. 3583 u. 3584.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Radmanns-
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Margarelh
und der Mina Repe von Veldes (durch
den Machthaber Franz Repe) die executive
Versteigerung der dem Andreas Repe von
Schaltendorf gehörigen, gerichtlich auf
4016 fi. geschätzten Realität Urb.-Nr. 421
aä Herrschaft Veldes bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

22. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

22. Dezember 1 8 8 3
und die dritte auf den

22 . J ä n n e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
Llcitatlonscommlsslon zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 27. September 1883.

(4813—3) Nr . 5630-

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Egg wird

hiemlt bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten und zweiten FellbtetungstermlneS
der dem Franz Hrovat von Gradische ge-
hörigen, gerichtlich auf 3055 st. geschätzten
Realität Elnl.-Nr. 20 der Steuergemeinde
Unterloseß zu der auf den

17. N o v e m b e r l. I .
angeordneten dritten executive» Feilbie-
tung mit dem frühern Anhange geschrit-
ten werden.

K. l . Bezirksgericht Egg, am 17ten
Oktober 1883.
^4789—3) Nr. 11 414.

Zweite ezec. Feilbietung.
Zu der in der Executionssache des

Johann Srimsek von Rudolfswert gegen
Mathias Kobe von Großriegel wegen
60 ft. mit dem Edicte vom 24. August
1883, Z . 9446, auf den 18. Oktober d. I .
angeordneten ersten Realfeilbietung ist
kein Kauflustiger erschienen und wird zu
der auf den

15. N o v e m b e r 1 8 8 3
angeordneten zweiten exec. Realfeilbielung
geschritten werden.

K. k. städt.'deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 13. November 1883.

(4830-^2) Nr. 4974.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Ndelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Preloh (durch Dr . Deu) die executive Ver-
steigerung der dem Andreas Zorman
gehörigen, gerichtlich auf 1084 fl. geschätz.
ten, in Klenlt gelegenen Realität Urb.-
Nr. 41 aä Gut Mühlhofen bewilliget und
hiezu die dritte Fellbietungs-Tagsatzung
auf den

2 2 . November 1 8 8 3 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier,
gerichtS mit dem UnHange angeordnet
worden, dass dic Pfandrealilät bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzwerte
hlntangegeben werden wird.

Die Llcltationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der oies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
15. Juni 1883.

( 4 7 6 5 - 3 ) Nr. 18 982.

Uebertragung ezecutiver
Realitäten-Nerstemerung.

Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Du<
hovnil (durch Dr . Mosche) die Ueber-
tragung der executlven Versteigerung der
dem Josef Zaverl von Ratovntt gehö-
rigen, gerichtlich auf 400 fl. geschätzten,
im Grundbuche uud Einlage Nr. 4 der
Catastralgemeinde Senlca vorkommenden
Realität bewilligt und hlezu drei Fell-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

17 . November ,
die zweite auf den

19. Dezember 1 8 8 3
und die dritte auf den

19. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit den, Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbictung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bet der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen
der Llcltationscommlssiun zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotokoll und der
Grundbuchsextract tönneu in der dles-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l . städt.-deleg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 20. September 1883.

(4769—2) Nr. 19 847.

Uebertragung executiver
Fahrnisse-Versteigerung.
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird betannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Dr. Max

v. Wurzbach die executive Feilbletung der
dem Blas Padar in Llpe Nr. 44 gehü«
rigen, mit gerichtlichem Pfandrechte be-
legten und auf 90 fl. geschätzten Fahr«
nisse, sowie die auf 140 fl. bewerteten
Besitz- und Genussrechte auf die von Jo-
hann Oemec erkaufte Parcelle Nr. 18 aä
Steuergemeinoe Tomlselj übertragen und
hiezu die Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 9 . N o v e m b e r
und die zweite auf den

13. Dezember 1 8 8 3 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nuthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nachmit-
tags, in Live Haus-Nr. 44 mit dem Bei-
satze angeordnet worden, dass die Pfand-
stücke bei der ersten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
zweiten Feilbietung aber auch unter dem-
selben gegen sogleiche Bezahlung und
Wegschaffung hintnngegeben werden.

Laibach am 27. September 1883.
(4767—2) Nr. 20160.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Petrovc
(durch Dr . Moschö) die exec. Versteige«
rung der dem Johann Tomaz in Draule
gehörigen, gerichtlich auf 806 fl. geschätz-
ten Realität Einlage-Nr. 97 aä Catastral.
gemeinde Draule bewilligt und hiezu drel
Feilbletungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

24. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 2 . Dezember 1 8 8 3
und die dritte auf den

2 3 . J ä n n e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbeolngnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licltatlonscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Lalbach am 6. Oktober 1883.
(4777—2) Nr. 7323.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Llttai wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. t. Finanz-
procuratur (uom. der Pfarrkirche in
Blllichberg) die exec. Versteigerung der
dem Anton Zupann von Prezenste.Nlve
gehörigen, gerichtlich auf 1629 fi. 80 kr.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 10, M ^ . 63
all Thurn-Gallenstein, bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 1 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 3
und die dritte auf den

22. Jänne r 1884 ,
jedesmal vormittags von N bis 12 Uhr.
in Littai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licltatlonsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Aubote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommisslon zu erlegen hat
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dles-
gerichtlichen Registratur eingefehen werden.

K. k. Bezirksgericht L i t ta i . am 6ten
Oktober 1883.
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(4845) Ein gut erhaltenes 3—2

Cla-TTier
int zu vermieten.

Anfrago im Fürstonhof beim Veroins-
dioner dor Philharuionischon Gosollschaft,
llotschevar, von 12 bis 3 Uhr nachmittags.

Nur 3 fl. 10 kr.
kostot franco nach allen Poststationon
oin Kistchon, onthaltond: 1 alto Mass
(lB/8 Litor) feinen Jamaica-Rum und
150 gr. hochfeinsten Souchong' - Thee.

Hamburger Thoo- und Rum-Ver-
sandtgeschäft M. Spiegel, WIEN, Alsor-
strasso Nr. 39. (4821) 5 2

Ein Haus
im Pfarrorte Hfltitsch, naho dor Südbahn-
station Littai gelegon, in wolchom durch
zohn Jahro oin KrllmereigeschUft betriobon
wurdo, ist unter sehr günstigon Bedingungen

zu verpachten, evontuoll zu vorkaufen.
Nähorc Auskunft hierüber gibt Johann

Wakonlgg in Littai. (4877) S-l

Restauration (4862) 2-2

frisches Pilsner.
20 Preismedaillen,

Nüuosto Auszeichnung:

Amsterdam 1883: Silberne Medaille.
Empfehlenswert für jode Familie.

Boonekamp
of Maag-Bitter
bekannt untor dor Doviso : „Occidit qui
non aervat", von doin Erfinder und allei-

nigen Dostillateur

H. Underfeerr- Alörecht
am Rathhause In Rheinberg; am Nieder-

rhein,
k. k. Hoflioferant.

0-egx-ü.n.dLet I Q ^ © .
Ausgozoichnot auf dor Jagd, auf

Roison, besonders zur Soo; in Fabrikon,
Go wölb on otc.

Hauptfacultäton: MagenstUrkend,
blutrelnigend, Nerven beruhigend.

In ganzen und in halbon Flaschen
wie in Flacons echt zu haben in I V i o s t
boi Herrn Antonio Bisohoff.

Weitere Dobitanton worden gosucht.
Warnung: vor Flaschen ohno mein Siegel
und ohno dio Firma H. Underberg-
Albrecht. (4646) 12—2

Bettflaumen
und

Federn
besorgt (4878) 3—1

Albert Trinker in Laibach.
Diese amerikanische

UniversHi-Nlasoliius
, ^ , hat sich feit kurzer Zcit einen

F/^^, rirsi^en Absatz ernnMi! und
M H ' ^ sollte in tmicm haushaKe srhlcn!
e,W H ' ^ 1) Schneidet Papier u, Glas besser
> ^ D » wieDiamant, sl'ssa, ii,Fissuren.
V M 2.) schleift Messer und Scheren

12 St, in 5 Minuten,
U ^ H 3.) Ist ein Mttmessei, Papicr-
« ^ I ^ niesscr und Hammer,

« si < I ^ 4.) Ist ein Korkzieher, Schrauben-
3 « ) I ^ zicher und Glasbrccher.
- » D 5.)Das beste Instrument zum

^^«M «^> Oeffnen der Blechbüchsen und
Blechdosen.

^ > ^ ^ ^ Z Preis pr. Stück jetzt nur
s , V ^ " ^ i 1 fl ö. W., und wird bei vor»
^ ^ >M° heriqer Einsendung des Betrages
2 ^^^Ds ^ Per Post überallhin versendet.
^ ^ I Wiedervertänfern pr. Dhd. 2b"/«
< " ^ ^ ^ 5 Nabalt. — Diese Maschine ist

>̂ "—' eine Zierde sür jeden Tisch und
für jede Tafel, weil sellie sehr schön goldbronMrt
ist. Zu beziehen nnl dnrch das alleinige Ha.ipt-
depot I . Pick, Wie,», 9. Vezirl, Maximi l ian«
Platz 14. (4364) 10 10

r iüa le čLer 1c. 3c. privll.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triost,

Gelder zur Verz insung
in Banknoten

4 Tago Kündigung 3V< Procent,
8 „ „ 3V. »

30 H „ 8«/4 „
In Napoleons d'or

HOtägigo Kündigung 3 Procont,
3nionatlicho M 31/« »
ö „ „ 3*/i

Giro-Abtheilung
in Banknoten 2 V» Proc. Zinsen auf jodon Botrag
In Napoleons d'or ohno Zinsen.

i Anweisungen
auf Wien, Prag, Post, Brunn, Troppau, Lorn-
berg, Fiunio, sowio ferner auf Agrarn, Arad,
Graz, Hennannstadt, Innsbruck, Klagonfurt,

Laibach, Salzburg spesenfrei.
Käute und Verkäufe

von Devisen, Effocton sowio Coupons-Incasso
VsProc. Provision.

V o r s c h ü s s e
auf Warrants Conditionon jo nach zu troffon-

dem Uoboroinkommon,
gegon Creditor Öffnung in Lon-

don odor Paris V« Procont
Provision für 3 Monato;

auf Effecten 6 Proc. Zinsen por Jahr bis
zum Betrage von fl. 1000,

auf höhoro Beträge gooiäas
speciollor Vereinbarung.

Triest, 1. Oktober 1883. (4) 52-44

Die k. k. priv,

yaliz. Actien - Hypothekenbank
in Leraloeig

ornittiort

öproc. Hypothekenbriefe u. öproc. prä-
miierte Hypothekenbriefe

(mit f). 110 für je fl. 100 verlosbar),
wolcho sich zur

Capitalsanlage ganz besonders eignen.
Dio Hypothekenbriefe könnon infolgo dos Gesetzes vom 2. Juli 18u"8,

R. G. Bl. XXXVIII Nr. 93, zur fruchtbringondon Anlegung von Capitalion dor
Stiftungen der untor öslbntlichor Aufsicht stohondon Anstalton, dann von Pu-
pillar-, Pidoicommiss- und Dopositongoldorn, fornor infolgo Allerhöchster Ent-
schliossung vom 17. Dozoraber 1870 zur Sichorstollung von Militär- Hoirats-
cautionen und (zum Börsoncourso) zu Dionst- und Goschäftscautionon ver-
wendet werden.

Obige Pfandbriofo hält stots am Lager und vorkauft billigst dio

krainische Escompte-Cesellschaft
in Laibach,

allwo dio fälligen Coupons sowio dio verlosten Hypothoken-Pfandbriofo steuer-
frei und ohne Abzug oingolöst wordon. (ldlM) 52—51

Kundmachung.
Dio krainische k. k. Landwirtschafts-Gesellschaft wird

am 17. November d. J. um 9 Uhr vormittags
im Hofe des Gasthauses „Zum haierischen Hof"

an der Wiener Linie

i Stick Zuclitstiere fler lirzUmlor Rasse
iui üfTontlichon Verstoigorungswego verkaufen.

Dieso Zucht8tioro wordon oinzoln um don halbon Ankaufspreis, don dio Gosollschaft
hiofitr ausgologt liat, ausgerufen und dera Meistbiotendon gegon dem übergeben, das« flt

don Moistbot gloich bar erlogt und sich mittelst schriftlichen Rovorsos verpflichtet, d*3

erstandene Thier wenigstens durch zwei Jahre im Lande für die Zucht zu halte"!
weshalb abor auch nur hiorliindigo Viehzüchter zur Licitatiou zugolasson werden.

L a i l b a c l J . am 5. November 1883. (4868) 3-1

Der Centralausschuss der k. k. Landwirtschafts-Gesellschaft für Krain.

El3^Llad-"CL3nLgr
an die p. t. Horron Mitglieder dor

k. k. Landwirtschafts-Gesellschaft für Krain
zur

allgemeinen Versammlung
in Laibach

»in Öl. November 1883.
(Die Versammlung findet im Maf/lstratsf/ebäude

statt und beginnt um 9 Uhr vormittags.)

Programm:
1.) Eröffnung dor Versammlung durch don Präsidenten.
2.) Kochonschaftsboricht des Contralausschusses.
3.) Vorlage der Gosollachaftsrochnung pro 1882 und dos Voran-

schlages pro 1884.
Soparatabdrücko davon bofindon sich bereits in Händen dor p. t.

Herren Mitglioder, das Detail kann aber boliebig in dor Gosollschaftskanzlei
oingosehon werdon.

4.) Berichte und Antrügo dor Filialen und einzelner Gesellschaftfl-
mitgliodor nach § 19 dor Statuten.

5.) Wahl von 8 Mitgliedorn dos Centralausschussos an Stolle dor nach
§ 22 der Gosollschaftsstatuton austretenden.

6.) Wahl dos Gosollschaftssocrotüra.
7.) Zuorkonnung von Anerkennungsdiplomon für lobenswerte land-

wirtschaftliche Verdionste.
8.) Allfälligo Wahl von Ehren- und correspondiorondon Mitgliodora.
9.) Bericht über dio Hufbeschlag-Schulo in Laibuch.
Anmerkung. Bei dioser Vorsammlung werden auch oinigo onipfohlens-

worto Producto dor heurigen Fochsung am gesellschaftlichen Versuchsgarten,
als Corealien und Kartoffolsorton, ausgestellt. (4823) 2—1

LAIBACH am 15. Oktober 1884.

Vom Gentralansschnsse
der k. k. Landwirtschafts-Gesellschaft für Krain.

Karl Freiherr v. Wurzbaeh, Andreas Bruss,
Präsident. Secretärs-Stollvertretor.

A

Zur Nachricht!
Zufolge höhorer Gowerkschaftsproiso findon wir uns voranlasst, folgende Kohlenp'618

bis auf weiteros fostzusotzon, u. zw. boi Abnahmo von:
50 Ko. = 1 Zollztr. ä 50 kr. por 50 Ko. Kohlo u. k 52 kr. per 50 Ko. staubfreie KoWft

500 H = 10 „ ä 48 „ „ 5 0 „ „ „ k 50 „ „ 50 „ n -
1000 — 1250 Kilo == 20 — 25 Zolhontnor ä 47 kr. per 50 Kilo Kohle
2000 — 2500 „ = 40 - 50 „ ä 46 „ „ 50 ,,

5000 „ = V» Waggon ä 44 „ n 50 „ n

10000 „ = l „ H 48 „ „ 50 „ M

I j a l T o s i c l x , 5. November 1888.

(4824) 2 Die L a i b a c h e r Kohlenhändler.

Grösste Auswahl
moderner

Damen - Confectionen
vom billigsten bis zum feinsten Genre.

Wattierte Seiden-Umhüllen von 40 fl. aufwärts bis über 100 sl-5
Merino-Siolle-Umhüllen von 35 fl. bis 8011.;

Tuoh-Umhüllen, elegante Facon, von 8 fl. bis 70 fl.;
anliegende Paletots und Jaquets von 7 fl. bis 50 fl.;
Dienstboten-Jacken von 3 fl. bis 8 fl.; 7
Regenmäntel von ü 11. bis 25 fl. bei (4600) 12" '

Ernst *tö« M
Congressplatz IbTr. 2-

Druck und Verlag von J g . v. Kleinmayr H Fed. Vamberg.


